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Sir Michael Lou,

gelernter Banker, hat ein
Gespür für Vermarktungs-
rechte. Der für die Finan-
zierung von Entwicklungs-
projekten geadelte Ham-
burger kaufte 1980 „aus

Spaß" die Vermarktungs-
rechte an der TV-Serie
„Dallas" für Deutschland
und andere Länder Euro-
pas. Daraus entwickelte er
ein gleichnamiges Brett-
spiel in der Aufmachung ei-
nes Langspielplatten-Al-
bums und legte so den
Grundstein für seine Firma
V.I.P.-Promotions. V.I.P
very important properties -
ist heute eine der führen-
den unabhängigen Li-
zenzagenturen im deutsch-
sprachigen Raum. Sir
Michaels Kollektion ent-
hält berühmte Namen wie
James Bond, Pippi Lang-
strumpf, Bundeskanzler a.
D. Helmut Schmidt oder
Madonna, aber auch
Events wie den Davis Cup.
Künftig wird sogar der
Bundestagsadler nicht nur
offizielle Schreiben, son-
dern unter der Lizenz von
Sir Michael möglicherweise

auch ein neues Kaffeeser-
vice schmücken. Vermark-
tungsrechte zu sichern und
für sie marktfähige Anwen-
dungen anzuregen, dafür
heißt es ebenso den richti-
gen „Riecher" zu haben wie
die richtigen Leute zu ken-
nen, und zwar grenzüber-
schreitend. Kein Wunder,
daß Sir Michael Lou vor
kurzem den ersten gemein-
samen europäischen Fach-
verband der Lizenzagen-
turen „ELMA" (European
License Marketing &

Merchandising Association
e. V.) mitgegründet hat und
gleich zu dessen Präsiden-
ten gewählt wurde.
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